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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 17 Sept

ueber das Walten der Kompetenzkommiſſion
war ſeit vielen Monaten ein Schleier gebreitet denn die Herren
hatten ſich verpflichtet über ihre Thätigkeit nichts verlauten zu
laſſen Dank zweier Interpellationen von Stadtvätern denen
allmählich die Geduld ausgegangen war die eine Anfrage war
von 14 die andere von 4 unterſchrieben wurde geſtern der
geheimnlßvolle Schleier ein wenig gelüftet Was es da zu
ſchauen gab konnte allerdings nur wenig befriedigen Gearbeitet
hat die Kommiſſion ſo ſagte beruhigend der Herr Oder
hürgermeiſter Sie iſt nicht müßig geweſen von dem Tage ihres
Urſprungs an d i ſeit Februar aber eine Entſcheidung bat ſie noch
nicht zuwege gebracht Woran das liegt Genau ließ ſich das aus
den Worten des Herrn Oberbürgermeiſters nicht erkennen einigen
Anlaß zur Verzögerung hat vielleicht die Handwerkskammer ge
geben die ungebeten ihren Rath anpries als ſich die Kom
miſſion von der Handelskammer informiren ließ über die Frage
ob unſere Stadt von dem Zolltarif Schaden erlitte Nach dem
Gutachten der Handwerkskammer ſah ſich die Kommiſſion noch
mals genöthigt die Handelskammer um erneute Jnformation
anzugehen und durch dieſen Austauſch iſt dann die Zeit ver
gangen ohne daß die Arbeiten nur irgendwie zum Abſchluß ge
diehen Aber nun ſind die Ferien zu Ende und die Mitglieder
der Kommiſſion bald vollzählig zur Stelle ganz ſind ſie
es immer noch nicht und da könnte es ſein daß hoffentlich
wenn nichts dazwiſchen kommt die Sache möglichſt unver
weilt erledigt wird So ungefähr hieß es geſtern in der
Beantwortung der Jnterpellation Alſo noch ein wenig Ge
duld irgend wann und irgend wie wird die Geſchichte ſchon ein
mal einen Abſchuß kriegen Jmpoſant iſt die Art aber keines
falls wie man in unſerer gutliberalen Stadt dieſe Frage von ſo
eminenter Wichtigkeit behandelt

ehe der Synagogengemeinde Die Synagoge
am Grotzen Berlin die monatelang wegen durchgreifender
Reparaturen geſchloſſen geweſen iſt wurde am Vorabend des
jüdiſchen Neufohrsfeſtes wieder dem gottesdienſtlichen Zwecke
übergeben Nicht felerlicher konnte diesmal die Synggogen
gemeinde die Neujahrsfeier begehen als durch die Wieder
einweihung der renovirten Tempelhallen die vorzüglich gelungen
und durch die Einweihung einer neuen Orgel zudem hat ſich
aus der Mitte der Gemeinde ein leiſtungsſähiger Chor gebildet
der wie man uns ſchreibt ſich der Mühe unterziehen wird an
Sonnabenden und Feſttagen in Aktion zu treten Das hell
ſtrahlende Gotteshaus machte mit ſeinen baulichen Veränderungen
ſowie mit der Ausſtattung im Jnnern einen ſehr würdigen
Eindruck Herr Dr Feßler hielt die Weiherede Der Redner
wies darauf hin daß dieſer Augenblick ein r und
bedeutſamer für die Gemeinde ſei da nun der Wunſch erfüllt iſt
der ſo lange und ſo laut gehegt wurde es mögen die
Herzensklänge an heiliger Stätte begleitet werden von den
deillgen Klängen der Kunſt und daß die Lieder und
die Harfe David s auch in unſerer Mitte ihre Auferſtehung
felern mögen Beſonders ſo führte der Redner aus iſt es an
erkennenswerth daß die Orgel eine Schöpfung iſt die nicht aus
Zank und Streit hervorgegangen iſt ſondern daß ſie ein Kind
der Eintracht und des Friedens der Gemeinde iſt Er ſegnete
ſodann die Männer alle die den Gedanken aufgegriffen und ge
fördert haben den Vorſtand und die Mitglieder der Gemeinde
vextretung die Männer die Zeit und Mühe in ausgiehigſter
Weiſe der Ueberwachung und Förderung des Werkes opfexten
ſowie die zur Ausſchmückung des Tempels beigetragen haben
Endlich wurde auch der Sy agogen Chor geſegnet ſodann das
Gotteshaus ſelbſt in welchem die Neujahrsbetrachtung gehalten
wurde die mit einem Gebet für Kaiſer und Reich für die Stadt
und ihre Bürger ſowie ſür die ganze Menſchheit ſchloß Da
man nicht genau den Zeitpunkt der Wiedereröffnung feſtſetzen
konnte waren zur Einweihung keine Einladungen möglich ge
weſen

Der Kindergottesdienſt der neuen Petrusgemeinde zu Halle Cröllwitz wurde im Jahre 1891 ein
gerichtet da der damalige Vorort Cröllwitz ſich namentlich Ende
der achtziger Jahre ſehr vergrößert hatte und der Weg bis zur
Giebichenſteiner Kirche für die kleineren Kinder beſonders im
Winter ziemlich weit und beſchwerlich war Die Einrichtung
fand ſchnell Freunde und Gönner ſo daß der Kindergottesdienſt
ſich gut entwickelte jetzt im 10 5 ſeines Beſtehens zählt er
ca 200 Kinder der Helferkreis 8 Mitglieder zwei Helferinnen
ſind ſeit Gründung ununterbrochen thätig Bisher hat der
Kindergottesdienſt in einem Schulraum der ſich aber ſchon ſeit
fünf Jahren zu klein erwies abgehalten werden müſſen Nach
Fertigſtellung und Einweihung der Kirche zieht nun der
Kindergottesdienſt am nächſten Sonntag ins neue Gotteshaus
ein Anläßlich dieſes Einzuges und des 10 Jahresfeſtes findet
eine größere Feier ſtatt um 1 Uhr Abſchiedsfeier im bis
herigen Schulraum dann Sinn in die Kirche unter Glocken
gelänt und den Klängen des Poſaunencorps endlich eine Nach
feier im Lindenhofe und am Abend ein Lampionszug vor die
Petruskirche

Die Wechſelſtempelſteuer lieferte im Auguſt
folgendes Reiultat Oberpoſtdirektionsbezirk Halle 10,161
Magdeburg 19,004 Erfurt 15,733 M vom 1 April an bis
Ende Auguſt Halle 56,223,70 M gegen 52,901 M im gleichen
Zeitraum des Vorjahres Magdeburg 108,460,20 M 101,197,80
Möoöork Erfurt 84,223,70 t 82,150,50

Abiturienten Examen Zu der jetzt gerade bren
nenden Frage des Berechtigungsweſens höherer Schulen iſt es
vielleicht nicht unintereſſant zu erfahren e ein Realgymnaſial
Abiturient in Dr Harang s Lehränſtalt hier in nur einem
halben Jahre zur Reifeprüfung des Gymnaſiums mit Erfolg
vorbereitet war

Der Arbeitsnachweis des Vereins für Volkswo hatte im Monat Auguſt 38 offene Stellen für männ
liche 100 für weibliche Arbeitſuchende Für das Vorjahr die
entſprechenden Zahlen 62 und 120, Arbeiiſuchende meldeten ſich
288 182 männliche 95 112 weibliche Perſonen Beſetzt wurden
32 54 Stellen für Männer 80 20 für Frauen Auf 100
offene Stellen kamen im Vorjahre 109 im laufenden Jahre
276,6 Ein düſteres Bild von dem wirthſchaftlichen Niedergang
und der Arbeitsloſigkeit

Stadttheater Das am Sonntag mit großem Heiter
keltserfolg aufgenommene Luſtſpiel Unſere Frauen wird
morgen Mittwoch als 5 Paſſepartout Vorſtellung Farbe weiß
wiederholt Frl Ottilie Bötticher wird an dieſem Abend die
Ella Brandt Frl Zeiſing die Rolle der Ulxike ſpielen Jm
Sedgrwie iſt die Novität Die rothe Robe La robe rouge in
Vorbereitung

Das Original Seceſſions Ueberbrettl, das
ſo vorzüglich ſein Publikum zu unterhalten wußte kehrt wieder
Soeben läuft die Nachricht ein daß Baron von Fielitz wieder
zu einem ite olock am Freitag den 20 Septeniber einladet
Als ſich der Conférencier von Halle mit Dankesworten für die
reundliche Aufnahme verabſchiedete und um Bewahrung der
Sympathie bat bejahte ein ſtürmiſcher Applaus die Bitte

IBillard Match Dienstag abend von 9 Uhx an wirdder in Halle beſtens Wanne Slkardünner Gahriel Robert

aus Paris im Hotel und Reſtaurant Europa ſeine letzte Vor
ſtellung gert Z öße und eine freie Partie zie
600 Points mi Vorgabe gegen einen ſtarken Amateur
G Robert der ſeine Cardre Partie im Cafés Bauer gegen eine
ehe Partie mit dem Billardmeiſter Mehle gewonnen hat ſpielt
ein Match mit BenzobaBällen

Palente Auf einen Verſchluß für Kleidertaſchen wurde
Herrn L Stück hier Hedwigſtr 1 ein Patent unter Nr 124,904
ertheilt ferner Herrn Ur B Wullſt ein hier ein Patent auf
einen verſtellbaren Sitz für orthopädiſche Streckapparate unter
Nr 124,745 als Zuſatz zum Patent 115,762 ſowie Herrn A
Lutze hier Lindenſtr 58 auf eine regelbare Schmiervorrichtung
für Schmierſtellen die unter dem Drucke gasförmiger Körner
ſtehen ein Patent unter Nr 124,950

Gebrauchsmuſter Muſterſchutz erhielt Herr Otto
Süße hier Schloſſerſtr 8 auf einen verſtellbaren Lichthalter
beſtehend aus zwei mittels angebogener Oeſen parallel geführten
Ja lebtaren mit Gewinde und Halter verſehenen Draht
täben

Zum Unglück im Gutjahrbrunnen Nachdem
geſtern bis gegen Mittag dem Gutjahrbrunnen durch Brauſen
zwecks Bewegung der Gaſe Waſſer aus der ſtädtiſchen Leitung
zugeführt worden hatte ſich die Luft darin derart gebeſſert daß
die Leiche des Hilfsmaſchinenwärters Ernſt Meltzer geborgen
werden konnte Die Bergleute ſtiegen hinab faßten mit langen
mit Haken verſehenen Stangen den Körper der am unterſten
Podeſt an der Leiter eingeklemmt war und zogen ihn nach oben
Die Förderung der Leiche zu Tage ging dann ſchnell von ſtatten
ſie wurde ebenfalls nach dem Südfriedhof geſchafft Die ge
meinſchaftliche Beerdigung beider findet morgen ſtatt nachdem
vorher die Obduktion vorgenommen iſt

Dabäumt ſich das Roß Geſtern mittag wurde
ein einſpänniger Geſchäftswagen der Firma Franke Gr Klausſtraße Nr 16 da ſich das Pferd gegen die Scheere bäumte am
Leipzigerthurm Ecke Martinsberg umgeworfen
und Betriebsſtörungen fanden nicht ſtatt

Zuſammenſtoß Gegen 3 Uhr nachmittags ſtieß
vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 83 ein zweiſpänniger
Wagen vom Hotel zum Goldenen Ringe mit einem Handwagen

vom Hotel Rothes Roß zuſammen Beide Fuhrwerke wurden
beſchädigt Wen die Schuld trifft konnte nicht feſtgeſtellt
werden

Feuer im Straßenbahnwagen Gegen 7 Ubr
abends blieb ein Wagen der Halleſchen Straßenbahn in der
Leipzigerſtraße ſtehen da in ihm eine Zelle bhrannte Der Wagen
mußte durch einen anderen mitgeſchoben werden Der Betrieb
erlitt nur wenige Minuten Störung

Selbſtentzündung Geſtern gegen 9 Uhr vormittags
wurde die Feuerwehr nach Marienſtraße Nr 4 gerufen wo
Briketts durch Selbſtentzündung in Brand gerathen waren Nach
h er Thätigkeit rückte die Wehr wieder in das Depot
zurück

Von Dieben angeſchoſſen Als geſtern nacht
zwiſchen 12 und 1 Uhr der Feldhüter Gäbler ſein Revier hinter
der Schmied und Schloſſerſtraße revidirte wurde von unbe
kannten Thätern die anſcheinend gerade beim Steblen waren
der den Beamten begleitende Hund angeſchoſſen Herr Amts
rath Ruſche der Beſitzer jenes Terrains hat auf die Ermittlung
der Thäter eine Belohnung von 50 D ausgeſetzt

Verletzungen

7 r bauliche Verändexungen werden
wärtig auf dex einer Aktiengeſellſchaft gehörigen Grube Glück
auf bei Seeben vorgenommen Da der Kohlenbeſtand in dem
jetzigen Schachte bald zu Ende geht iſt oberhalb des Seebenex
Buſches ein neuer Schacht eingeſchlagen worden Während bis
her die in dem alten Schachte z Tage geförderte Kohle in
kleinen auf einer Feldbahn gehenden und von Pferden gezogenen
Wagen nach den Trothaer Fabriken gefahren wurde ſoll von
dem neuen Schachte aus der Kohlentransport unterirdiſch ge
ſchehen da in des bergigen Terrains die Anlage elner
Feldbahn nicht möglich iſt Es wird deshalb von der Sohle desSchachtes aus ein etwa 2 km lauger Stollen gebaut welcher

in der Nähe des Trothger Bahnhofes zu Tage tritt und auf
das alte Gleis mündet Nach Fertigſtellung dieſes Stollens ſoll
die Beförderung der Wagen nicht mehr durch Pferde ſondern
durch einen Motor bewirkt werden Auch ſollen Vorkehrungen
getroffen werden um den Verſandt der Kohle von dem Trothaer
Bahnhofe aus zu erleichtern Der von dem Maurermeiſter
Schumann nun Bau der Beamtenwohnungen und des

d digebanſe ſieht demnächſt ſeiner Vo dis entgegen
ne au des Stollens noch geraume Zeit in Anſpruch

nehmen wird

Vereine und Verſammlungen
Verein für Erdkunde Mittheilungen

Wanderverſammlung Soeben hat unſer Verein für
Erdkunde ſein neues Vereinsbeft herausgegeben unter dem Titel
Mittheilungen des Vereins für Exdkunde zu

Halle a S Zugleich Organ des Thüringiſch Sächſiſchen
Geſammtvereins für Erdkunde 1901 Das umfangreiche gediegen ausgeſtattete Heft erſcheint im Verlage von Tage und

Groſſe und zugleich auch unter dem Titel Archiv für
und Volkskunde der Provinz Sachſen nebſt angrenzenden Landes
theilen Aus dem Jnhalt heben wir folgende Aufſätze hervor
Dr Ewald Wüſt Beiträge zur Kenntniß des Flußnetzes
Thbüringens vor der erſten m r Landes mit einer
Karte Dr Alfred 3 Georg Torquatus als älteſter
Halberſtädter Topograph 1574 Prof Maenß Bewegung
des Elbwaſſerſtandes bei Magdeburg 1891 1900 mit zwei
Tafeln Dr Danneil Zur Ehre des Magdeburgiſchen Bauern
ſtandes Prof Langer Die Angeln und der Tauger Luiſe
Gerbing Die Eiben des Ringgaues und des Eichsfeldes
Dr Toepfer Phänologiſche Beobachtungen in Thüringen
1900 Litteraturhericht zur Landes und derProvinz Sachſen nebſt angrenzenden Landestheilen Daran
ſchließt ſich der Bericht über das Vereinsjahr 1901 das Ver
zeichniß der Mitglieder das Verzeichniß der Vereine Jnſtilnte
Redaktionen uſw mit denen der Verein ſich im Schriften
austanſch h und ein dritter Nachtrag zum Bibliotheks
katalog des Vereins Der Verein zählt jetzt insgeſammt 319
Mitglieder davon ſind 168 in Halle ſelbſt anſäſſig Jm
Centralverein in Halle wurden im verfloſſenen Vereins
jahr zehn Sitzungen gehalten im Altenburger Zweig
verein vier im Magdeburger Zweigverein deren ſechs
Zugleich mit dem Vereinsheft geht den Mitgliedern die Einladung
zu zur diesjährigen Wanderverfammlung die am Sonn
abend den 28 und Sonntag den 29 September in NeuHaldens leben ſtattfindet Das Programm iſt folgendes Am
Sonnabend nachmittag Empfang der eintreffenden Mitglieder
am Bahnhof von 7 Uhr Gang durch die Stadt Die ſchon
mit dem Frühnachmittagszug eintreffenden Mitglieder verſannmeln
ſich am die nen 2 Uhr zu einem Spaziergang nach dem

apenberg n 8 Uhr abends ab Sitzung im Gaſthof Zur
Eiſenbahn Dabei werden vortragen Dr Haldf
haldensleben über die durch den geologiſchen Bau begründete

g t San r z e 38 er den Grauwackenzug un e enflöze xnen a Bodenſta be Neuhaldent
e megalithiſchen Gradſtätien in der Umgebung von Neuhaldeuns

a z Neu

leben Prof Sorgenfrey Neuhaldensleben über die Geſchichteder Siadt eudebeneleden Dr Mertens über ihier

Dirigenten Lehrer J
Vortrag brachte die von dem ernſten Streben der Sängerſchagr

J Beiblatt zu Nr 436 der Saale Zeitung Hele dienslag 17 September 1901

be Thema Dr Reiſchel Aſchersleben über die
üſtungen in Nordthüringen insbeſondere des Kreiſes Neu

haldensleben Am Sonntag wird eine Kremſerpartie in die
Umgebung von Neuhaldensleben unternommen Abfahrt
81 Uhr vom Bahnbof 11 Uhr warmes Frühſtück in Alvens
leben nach 4 Uhr Mittageſſen in Flechtingen Anmeldungen
e Theilnahme an der Kremſerpartie ſind baldmöglichſt an

errn Oberlehrer Dr Halbfaß in Neuhaldensleben zu richten
Ortsverband deutſcher Gewerkvereine

Am Sonntag hielt der Ortsverband in der Börſenhalle eine
gut beſuchte Verſammlung ab mit der Tagesordnung Stellung
ur Wahl der Arbeitervertreter zum Reichsverſichernngsamt
ie Verſammlung erklärte ſich mit dem Vorgehen des Arbeiter

vertreter Vereins ſowie des Ortsverbands Ausſchuſſes ein
verſtanden Unter anderem wurde auch der nächſte Diskutirtag
bekanntgegeben er findet am 6 Oktober in Nietleben ſtatt

Die Weſtgruppe des Evangeliſchen Arbeiter
Vereins tagte geſtern abend in der Gaſtwirthſchaft zum
Deutſchen Kaiſer Die Urſachen der jetzigen Arbeitskofigkeit

wurden des Näberen beſprochen und daxan die Hoffnung ge
knüpft daß nach Ueberwindung der Kriſis beffere geſundere
Verhältniſſe namentlich zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
eintreten möchten Anf ordnungsmäßigem Wege würde ſich das
wohl erreichen laſſen Es wurde ſodann auf das 11 Stiftungs
feſt des Hauptvereins am kommenden Sountag hingewieſen und
ur regen Theilnahme aufgeſordert Am Vormittag findet
mpfang der auswärtigen Gäſte gemeinſames Eſſen in der
Herberge zur Heimath J dann Spaziergang nach dem Saal

thal Begrüßung und Einnahme des Kaffees in der Felfen
burg ſtatt Der Feſtgottesdienſt beginnt um 516 Uhr in der
Ulrichskirche Feſtprediger iſt Herr Paſtor Karig aus Magde
burg Die Nachfeier wird abends 7 Uhr in den Thalia
Feſtſälen abgehalten unter Mitwirkung des Poſaunencorps und
der Geſangsabtheilung des Vereins Der r Herr
Oberprediger Wächtler hält die begrüßende Herr Paſtor
Meinhof die Feſtanſprache Auch wird ein Theaterſtück auf
geführt

Halleſcher Schützenbund An dem am Sonntag
nachmittag auf dem Schießſtand Birkhahn veranſtalteten
Sedanfeſtſchießen des Halleſchen Schützenbundes be
theiligten ſich zwanzig Mitglieder des Bundes Die
Preiſe beſtanden in Werthgegenſtänden außerdem wurden noch
die ren ausbezahlt An das Schießen ſchloß ſich ein
ſolenner Kommers

Fußballſvport Am Sonntag fand auf dem Exerzir
platz hinter der Kaſerne am Roßvplatz ein Wettſpiel der I Mann
ſchaft des Halleſchen Fußballklubs Hohenzollern gegen die
I Mannſchaft des Halleſchen Fußballklubs Wacker 1806 ſtatt
bei welchem es den gut komponirten Stürmern des Wacker trotz
der tüchtigen Vertheidigung der Hohenzollern gelang 2 Gosl
für ihre Farbe zu erringen Da jedoch die ſehr gut zuſammen
ſpielenden und Technik beſitzenden Stürmer der Hohenzollern der
tüchtigen Vertheidigung der Wackeraner nicht widerſtehen
konnten ſo vermochten die vom Wacker die Hohenzollern mit

1 zu ſchlagen

Ein neuer Geſangverein unter dem Namen
Lyra hat ſich aus der früheren Geſangsabtheilung des

theatraliſchen Vereins Euterpia gebildet Sonnabend trat der
neue Verein zum erſten mal an die HOeffentlichkeit indem er im
Saale des Stadtparks unter Leitung ſeines bewährten

Freund eine Anzahl Chorgeſfänge zum
gutes Zeugniß ablegten

GeneralVerſammlung
des Verbandes der Geflügelzüchter Vereine der Provinz

Sachſen und angrenzenden Länder
Jm Saale des Zoologiſchen Gartens in Halle hielt der Verband

am Sonntag ſeine ſatzungsmäßige General Verſammlung ab
Anweſend waren Von der Vandwirthſchaftskammec Herr
Dr Räbigen nnd der Vorſteher der Provinzial Geflügelzucht An
ſtalt Herr Beeck vom Klub deutſcher und öſterreichiſchunggriſcher
Geflügelzüchter und dem Verbande des Herzogthums Brann
ſchweig der Vorſitzende Herr Kommerzienrath du Roi Braun
ſchweig u g Ehrengäſte mehr Der Vorſitzende Herr Lentzſch
eröffnete um 11 Uhr vormittags die Verſammlung und erſtattete
nach der Begrüßung zunächſt den Jahresbericht dem wir ent
nebmen daß der Verband am Schluſſe des Berichtsjahres
54 Vereine mit 2673 Mitgliedern umfaßt

Jm Punkte Seuchengeſetz iſt der Verbandsvorſtand nach den
angeſtellten Exhebungen zu der Anſicht gelangt daß unſere
deutſchen Geflügelbeſtände nur durch die Einführung der halb
gewachſenen italieniſchen und ungariſchen Hühner verſeucht
werden Dies gilt namentlich für die ländlichen und die den
Vexeinen fernſtehenden Züchter welche das ausländiſche Ge
fſlügel zu Lege und anderen Zwecken beziehen Es wird dader
nur beſſer werden wenn die Einführung dieſer Hühner verbaten
wird und die genannten Kreiſe hierdurch gezwungen werden ihr
r aaeſcaael ſelbſt zu züchten Nach den ſtatiſtiſchen Mit
theilungen ſind im Jahre 1899 von der Cholera betroffen
23,724 Hühner 7488 Gänſe 3148 Enten 505 Tauben und 488
Stück anderes Geflügel hiervon ſind nur geneſen 1645 574
115 312 und 65 Thiere Ebenſo wichtig wie die angeordnete
thierärztliche Ueberwachung der Geflügelausſtellungen ſei eine
regelmäßige Kontrolle der ländlichen Geflügelhöfe nothwendig
da viele derſelben oft ſtändige Seuchenheerde bilden

Auf Anregung des Centralvereins Halle wurde die Land
wirthſchaftskammer für eine Verſicherang des Geflügels gegen
Seuchenunfälle intereſſirt Die Verhandlungen in dieſer An
elegenheit ſind noch nicht abgeſchloſſen da die Landwirthſchafte
ammer das Viehverſicherungswefen innerhalb ihres

Bezirks neu zu regeln beabſichtigt Nach der Zählung des Zucht
geiliaue der geſammten Mitglieder des Verbandes qui

Februgr d J waren vorhanden 30,430 Stück Hühner120 Stück Gänſe und 670 Stück Enten Die Ngchweiſung hat
Fingerzeige gegeben welche Nutzraſſen vernachläfſigt ſind und
einer Vermehrung im Bezirke bedürfen

Jm ganzen verfügt der Verband über 47 Zuchtſtationen die
zur Berichterſtattung verpflichtet ſind z von dieſen liegen bis jetzt
nur günſtige Mittheilungen por Jnfolge des vergangenen
ſtrengen Winters hatten die zrzbtäminigen Hühner viel zu
leiden Der Verband hat ſich daher die Aufgade geſtellt den
Jtaltenern Minorkas und Andaluſiern Roſenkämme anzuzüchten
da dieſe auf den ländlichen Höfen dem Erfrieren nicht ſo ans
g t ſind Wiederholt weiſt der Vorſtand auf Erſuchen der

udwirtbſchaftskammer hierſelbſt darauf hin daß die ſilbernen
Staatsmedaillen nur für Nuzgeflügel als Sieger Erſte
oder als Zuſchlagspreiſe zu den Erſten zu vergeben ſind die

roncenen als Zweite oder als Zuſchlagspreiſe zu den Zweiten
Die Anträge auf Staatsmedaillen für Ansſtellungen und auf
freien Rücktransport des Geflügels von denſelben ſind mindeſtens
4 Monate vor dem Beginn der Ausſtellung zu ſtellen

er ergriff Herr Schachtzabel das Wort und führte
aus daß der Verband im abgelaufenen Jahre nicht müßig ge
weſen ſei daß er ader noch Beſſeres hätte ſchaffen kännen wenn
ihm mehr Mittel zur ging geſtanden hätten Leider

dieſe im Verhätmiß zu den 54 Vereinen verhältniß
ähßig gering ein Umſtand der auch ſchuld daran ſei daß dreid dex Anträge auf Uederweiſung von Zuchtſtationen und

einzelnen gar an ländliche Beſiher ſtets abgelehnt werdende Um hierin Wandel ſchaffen zu können müßte der

band zweifellos daranf bedacht ſein ſeine Einnahmen zu der



webren und dies könne unr geſchehen wenn ſ r
Landwirthſchaftskammer eine weit höhere Subvention
ausgewirkt würde Er ſei überzengt daß die Kammer ſich einem
dahingehenden Antrage nicht verſchließen würde Herr Beeck
erwidert daß er einen rechtzeitig ſeitens des Verbandes ge
ſtellten bezüglichen Antrag ſehr gern und nach Kräften unter
ſtützen werde Es folgt die Rechnungslegung durch den Kaſſirer
Herrn Vogler Die Einnahme betrug einſchließlich eines Be
ſtandes von 1214,35 M vom Vorjahre 3329,82 M Die Aus
gabe bezifferte ſich auf 159 ,26 ſo daß ein Beſtand von
1738,56 M verbleibt

ieran anſchließend wird ein Antrag des Centralvereins
Ho e zur Debatte geſtellt der die landespolizeiliche
Verordnung vom 27 Juli 1801 zur Verhütungder Ver ſchleppung der Geflügelcholera und
ähnlicher leicht übertragbarer Darmkrankheiten des Geflügels durch Geflügelausſtellungen
behandelt Der Verein der bereits im Laufe dieſes Herbſtes
eine größere Geflügelausſtellung abhalten wollte hat in Rückſicht
auf die Beſtimmungen zu l 2 3 4 und 7 der vorerwähnten Ver
ordnung beſchloſſen von derſelben zunächſt abzuſehen Er ſtellte
an den Verband das Erſuchen die Landwirthſchaftskammer für
die Provinz Sachſen zu bitten maßgebenden Ortes dahin vor
ſtellig zu werden daß die angezogenen Punkte der Verordnung
abgeändert würden

Der Vertreter der Landwirthſchaftskammer Herr Beeck er
klärte daß die Landwirtbſchaftskammer in dieſer Angelegenheit
nicht gehört worden ſei Nach Rückſprache mit dem Herrn Landes
ökonomierath von Mendel empfehle er dem Verbande die ge
fammten Verbände Deutſchlands für die Sache zu intereſſiren
und dahin zu wirken daß man allſeitig bei den maß
gebenden Stellen um Abänderung der zum Theil unausführ
baren Beſtimmungen vorſtellig werde Nach Anſicht der Kammer
ſei es zweckmäßig daß die Angelegenheit für das Deutſche Reich
einheitlich geregelt werde Allſeitig wurde den Ausführungen
zugeſtimmt und daraufhin von den Herren Rechtsanwalt Schaaf
Mansfeld und Sekretär Schachtzabel folgender Antrag geſtellt
Die Vertreter der heute verſammelten Verbandsvereine beauf
tragen den Verbandsvorſtand die geſammten Geflügelzüchter
verbände Deutſchlands zu einer gemeinſchaftlichen Berathung ein
zuladen für welche der Antrag des Ornithologiſchen Central
vereins zu Halle als Grundlage dienen ſoll Dieſer Antrag fand
einſtimmig Annahme

Hinſichtlich der Vergebung von Zuchtſtationen ſchlägt der
Vorſtand vor die nachgenannten Vereine zu berückſichtigen Es
ſollen erhalten Eichenbarleben Rouenenten Halle ſchwere Hühner
Poritz Gänſe Quedlinburg Minorka Oſterwieck Ronen oder
Schwedenenten Schönebeck Rammelsloher Wittenberg Minorka
Zeitz weiße Jtaliener Hohenmölſen Minorka oder eine ſchwere
Raſſe Die vom Vorſtand weiter vorgeſchlagenen Vereine Oijter
feld Teuchern und Weißenfels wurden ſeitens der Verſammlung
nicht bedacht da ſie keine Vertreter zur Wahrnehmung ihrer
Intereſſen entſandt hatten

Bezüglich der Abhaltung einer Verbandsausſtellung im Früh
jahr 1902 ſtellt Herr Palis Nordhauſen den Antrag den Verein
Halle zu bitten ſie zu übernehmen da er wohl die meiſte Er
fahrung beſitze um eine ſolche bei der erſchwerenden Verordnung
fachgemäß durchzuführen Dieſer Antrag fand einſtimmige An
nahme Zum Schluß erfolgte die Wahl des Vorſtandes dieſelbe
ergab die Wiederwahl der bisherigen Vorſtandsmitglieder

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 16 Sept cr nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Geheimrath Prof Dr Ditten
berger Geh Kommerzienrath Bethcke und Fabrikbeſitzer

Billing zVor Eintritt in die Tagesordnung giebt der Herr Vorſitzende
eine Petition bekannt die Herr Redactenr Hermann Bach betr
Ausbankoſten der Grünſtraße eingereicht Die Sache
wird der Petitionskommiſſion überwieſen

Ferner iſt ein Jnitiativantrag eingegangen im nächſten Etat
unker der Poſition Unterſtützung gemeinnütziger Jnſtitute 2000
Mark Beihilfe für das hieſige ozialdemokratiſche
Arbeiterſekretariagt einzuſetzen Der Antrag ſoll auf die
Tagesordnung der nächſten Sitzung geſetzt werden

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Die Rechnnug des Pflaſtermaterialienfonds für 1900 wird

entlaſtet Ref Herr Aßmann
2 Desgleichen die des Aich und Waageamtes für 1900 Ref

Herr Schmidt
3 Desgleichen die der Keferſteinſtiftung Ref Herr Aßmann
4 Bei der ſtädtiſchen Gasanſtalt ſind im Etatsjahr 1900 Ueber

ſchreitungen von insgeſammt 99,602,86 Mk vorgekommen beim
Waſſerwerk von 62,889,55 Mk die aus den Ueberſchüſſen der
beiden Werke nachbewilligt werden Ref die Herren Stadtv
Billing und Schmidt

Herr Stadtv Döhler bringt bei dieſer Gelegenheit die
Gäsexploſion in der Zwingerſtraße zur Sprache Die
Gasanſtalt ſei von den Bewohnern ſ Zt benachrichtigt worden
daß die Gasleitung einen Defekt habe es ſei ihnen aber ent
gegnet man habe keine Zeit und tags darauf ſei dann die
Exploſion erfolgt zum Glück erſt nachmittags 3 Uhr wäre ſie
zwei Stunden früher geſchehen es hätte bei dem lebhaften Ver
kehr der dann dort herrſcht großes Unglück entſtehen müſſen
Redner bittet um Aufklärung der Sache Herr Oberbürger
meiſter Staude legt dar der Dezernent ſei der Anſicht daß nichts
verſehen wurde von ſeiten der Verwaltung und das müſſe man wohl
glauben Er ſei indeß gern bereit die Beſchwerde unterſuchen
zu laſſen und in der nächſten Sitzung für Aufklärung
zu ſorgen Dieſen Vorſchlag nimmt der Herr Vorſteher auf
Auf die beiläufige Bemerkung des Referenten Hrn Stadtv
Schmidt das Giebichenſtein er Waſſerwerk habe wenn
man den Etat nach Halleſchen Grundſätzen mit ordnungs
mäßigen Abſchreibungen uſw aufſtelle 28,000 M Defizit zu
verzeichnen erwidert Herr St V Lüderitz Giebichenſtein
habe nicht ſchlecht gewirthſchaftet auch nicht mit dem
Waſſerwerk Das Defizit wäre jedenfalls viel geringer aus
gefallen wenn Giebichenſtein für ſich geblieben und mit dem
Waſſerwerk nach ſeinen Grundſätzen hätte weiter arbeiten
können

5 Vom Landwirth Herrn Auguſt Tornack liegt eine Offerte
vor ihm ſeine 418 an der Deſſauerſtraße in der Näbe des
Poſthorns ſtehenden Obſtbäume für 3000 M abzukanfen
Es handelt ſich um 383 Pflaumen 26 Birnen und 9 Apfel
bäume Wie der Referent Herr St V Berghaus ausführt ſei es Prinzip der Stadt ſich in Beſitz alles deſſen zu
ſetzen was auf öffentlichen ſtädtiſchen Straßen ſteht z B
Chauſſeebäume Herr Tornack habe vor Jahren zuerſt 8000 M
gefordert ſei dann aber nach und nach billiger geworden Der
Preis von 3000 M ſichere eine Verzinſung von 5 Proz
Herx St V Schmidt unterſtützt namens der Finanzkommiſſion
den Antrag nur ſolle das Geld nicht aus dem Dispoſitions
fonds ſondern aus dem Vermögen der Stadt genommen
werden Herr St V Pfaul ſieht keinen Grund ein warum
man die Bäume kaufen müſſe ihre Unterhaltung Beſchneiden
und Abraupen werde eine Menge Geld koſten Die Herren
St V Richter und Berghaus machen darauf aufmerkſam
wie theuer ſolche Chauſſeebäume der Stadt zu ſtehen kommen
wenn ſie nicht rechtzeitig gekauft werden Man habe bisweilen
ſchon 50 M für einen einzigen derartigen Baum zahlen müſſen
Die Bäume an der Kaſſeler Strecke habe man auch verſäumt
rechtzeitig zu kaufen Der Ankauf wird beſchloſſen

6 Herrn Abdeckereibeſitzer Thierarzt Voigt der den Bau derAbdeckerei a zum feſtgeſetzten Termin vollendet ſoll trotzdem

die ein gezahlte Kaution ven 20090 W zurückge zahlt
werden da die Verzögerung in Urſachen begründet geweſen für
die Herr Voigt nicht verantwortlich zu machen ſei Die Ver

ſammlung ſchließt ſich nach einem Referat des Herrn Stadtv
Billing dieſem Magiſtratsantrage an

9 Herr Stadtv Roth erörtert das Protokoll das über
die Beſichtigung des Stadtgutes des Gutes Gimritz
ſowie der Güter Beeſen und Ammendorf aufgenommen iſt

10 Zur Beſchaffung von warmem Frübſtück für arme
Schulkinder der ſtädtiſchen Volksſchulen während der
kalten Wintermonate ſind im Vorjahre 3900 M eingeſtellt aber
infolge des langen Winters 4829,98 M aufgebraucht 48 Tage
lang vom 8 Januar bis Anfang März hat man den
Kindern deren Bedürftigkeit durch die Armenkommiſſion
ſorgfältig geprüft warmes Frühſtück Mehlſuppe und
Weißbro verabfolgt Diesmal will der Magiſtrat
4500 M einſtellen Herr Stadtv Aßmann empfiehlt namens
der Finanzkommiſſion den Antrag des Magiſtrats Herr
Stadtv Oſt erburg findet die Summe zu gering Wenn im
Vorjahr ſchon 300 M mehr als die für jetzt geforderte Summe
von 4500 M gebraucht ſeien ſo werde dies Jahr der Anſchlag
bei weitem überſchritten werden Dazu ſei die Arbeitsloſigkeit
und die Noth heuer zu groß Er bittet die Summe auf 7500
Mark feſtzuſetzen Herr Stadtv Albrecht wendet ſich gegen
die Stadtverordneten die gelacht hätten Mit ſattem Magen
laſſe es ſich gut lachen Bedeutende Forderungen würden dieſen
Winter an den Armenetat geſtellt werden denn Elend und Noth
ziehen in tauſende von Familien ein furchtbar wie vielleicht
kaum früber Tauſende ſeien jetzt ſchon brotlos was ſoll das
werden Wer auf den raſchen Umſchwung der Konjunktur hoffe irrr
Wie mancher Vater und manche Mutter die bisher ſich geſcheut
derartige Wohlthätigkeiten anzunehmen werden durch bittere
Noth gezwungen ſein darum nachzuſuchen Man ſolle doch
nicht kargen und ruhig die 7500 M bewilligen dann blieben
unangenehme Nachbewilligungen erſpart Herr Stadtſchulrath
Brendel bittet den Antrag abzulehnen Wenn die Summe
nicht ausreiche werde er überſchreiten und nachfordern Herr
Stadtv Krüger tadelt daß man die Gewohnheit zu über
ſchreiten und nachbewilligen zu laſſen noch beſtärke Man möge
doch gleich ausreichend bewilligen Mannheim habe ſchon vor
2 Jahren für gleiche Zwecke 16,000 Mark eingeſtellt und wir
wollen nicht einmal knapp die Hälfte auswerfen Herr
Stadtrath Pütter entgegnet der vorige Winter ſei
abnorm lang geweſen Dazu habe der lang andauernde
Streik viele Leute Bauhilfsarbeiter Handlanger brot
los gemacht und ſo die Laſten abnorm vermehrt auch
hinſichtlich des Milchfrühſtücks der Kinder Die Arbeiter
möchten ſich beizeiten vorſehen und nicht abwarten bis
ſie in der Stadt Arbeits gelegenheit finden Auf
dem Lande gebe es Arbeit genug das ſebe man daraus
daß die Polen dort noch ihre Beſchäftigung finden Da ſei
Geld zu verdienen Wer hier Armenunterſtützung beziehe ver
liere unweigerlich ſein Wahlrecht Anch könne Kindern eines
von der Armenkaſſe Unterſtützten nicht noch die Vergünſtigung
des koſtenloſen Frühſtücks in der Schule gewährt werden
Herr Stadtv Emmer entgegnet Unſere Streikenden ſind ſo
unterſtützt wie das die Armenverwaltung nicht fertig brächte
Es iſt unbegreiflich wie man in einem ſolchen Punkte ſo
knauſern und erſt noch hochnothpeinliche Prüfungen anſtellen
will Herr Stadtrath Pütter vertheidigt ſeinen Standpunkt
daß es ſehr wohl nöthig ſei ſorgſam zu prüfen Es gebe
Mütter die bequem im Bette liegen blieben und die Ver
waltung für das Frühſtück ihrer Kinder ſorgen ließen die keine
Ehre und kein Gewiſſen in dieſem Punkte hätten Jm übrigen
ſei es richtig daß weniger die Streikenden der Armenkaſſe zur
Laſt gefallen ſeien wohl aber ſei der Armenetat durch die Noth
der Handlanger die unfreiwillig hätten feiern müſſen um
mindeſtens 10,000 M mehr belaſtet Herr Stadtv Krüger
Jch babe noch keine Frau im Bett liegen ſehen ſtürmiſche
Heiterkeit die ihre Kinder hätte hungrig zur Schule gehen
laſſen Die Einwände es gebe Arbeit genug ſei eine leicht
fertige Redensart Nähme man einen der ſo ſpricht beim
Wort und verlange man von ihm Arbeitsgelegenheit nachge
wieſen ſo ſtehe ſo ein Beſſerwiſſer wie der Ochſe am Berge
Herr Stadtv Albrecht Unſere Parteigenoſſen nehmen keine
Mehlſuppe geſchenkt Nur 12 Tauſend Menſchen höchſtens
ſeien durch den Streik brotlos geworden Jetzt handelt es ſich
bei der wirthſchaftlichen Kalamität um das Vielfache Das
Prüfen iſt ſehr ſchön Nur wünſche ich der Kommiſſion eine
recht ſchöne Brille und eine recht helle Laterne damit ſie die
Prüfung recht genau vornehmen könne Der Rath des Herrn
Pütter auf das Land zu gehen nützt nichts Der Mann ver
dient dort in den Zuckerfabriken nur 1,50 1,80 da bleibt für
die Familie nichts übrig und doppelter Haushalt koſtet Geld
Wenn Herr Pütter an die Ehre und das Gewiſſen der Arbeiter
appellirt ſo kommt mir das lächerlich vor Ordnungsruf des
Vorſitzenden Ehre und Gewiſſen ſind beim Arbeiterſtande ſicher
reichlich vorhanden aber Herr Pütter möge ſich an Bank
direktoren und ähnliche Kreiſe wenden die Millionen veruntreut
und wie die Bankkrachs beweiſen keine Ehre und kein Gewiſſen
aben

Der Magiſtratsantrag wird ſchließlich angenommen der An
trag Emmer verworfen

11 Herr Stadtv Brinkmann referirt über den Magiſtrats
antrag betreffend Anſchaffung eines neuen Kranken wagens
Koſtenpunkt 3000 M Die Frage ob man den Wagen Altonaer
Syſtem hier in Halle bauen laſſen könne ſoll geprüft werden
Herr Stadtv Krüger bemängelt daß man 3 M als Gebühr
erheben wolle Wenn fich der Kranke erſt ſagen müſſe Kannſt
du 3 M aufwenden wo nicht verlierſt du dein Wahlrecht
ſo gehe der Nutzen des Wagens in vielen Fällen verloren Das
Verbuchen der Einnahmen des Wagens die Abrechnung erfordere
womöglich wieder die Anſtellung eines neuen Aſſiſtenten für den
Gehalt bezahlt werden müſſe und ſo könne die Brühe leicht
theurer werden als der Brei Die weitere Debatte wird
durch einen Schlußantrag inhibirt und darauf der Magiſtrats
antrag angenommen12 Acht Fuhrwerksbeſitzer in HalleTrotha petitionirten wegen
Befreiung von Wegeunterhaltungskoſten Die
Petenten führten in ihrer Eingabe aus daß ſie nach der Ein
verleibung Trothas mit Halle zu Unrecht zu den Wege Unter
haltungskoſten die insgeſammt von den Beſchwerdeführern 1000 M
pro Jahr betragen herangezogen würden Die Stadtverord
neten Verſammlung beſchloß aus Billigkeitsaründen ihnen die
Koſten zu erlaſſen dagegen von dem außerhalb des jetzigen
Stadtgebietes wohnenden Fuhrwerksbeſitzern die in erheblicher
Weiſe ſtädtiſche Wege benutzen die Abgabe weiter zu verlangen
Fief Herr Stadtv Lembſer
13 Die Petition wegen Schonung der Anlagen

auf dem Stadtgottesacker um den Singvögeln das
Niſten zu ermöglichen wurde dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
überwieſen Ref Hr Stdtv Neſſe Herr Stadtv Döhler
beklagt es daß der Friedhof jetzt ſchon um 6 Uhr geſchloſſen
werde ſtatt wie früher erſt um 7 Uhr Herr Oberbürger
meiſter Staude ſagt wohlwollende Prüfung der Sache zu

14 Die Petition des Oekonomen Arnecke inCröllwitz wegen S eines Wirthſchaftsweges die Herr Arnecke nach Einigung mit dem Magiſtrat
zurückgezogen wird für erledigt erklärt Ref Hr Stdtv
Kobert

15 Jn die Gefundheits kommiſſion wurden die Herren
Prof Dr Kohlſchütter Dr Schmid Monnard Dr Lehmann
Dr Rammelt Kommerzienrath Lehmann und Maurermeiſter
Grote gewählt Referent der Herr Vorſteher

16 Die Geſchäftsordnung für das Kuratorium
des Elektricitätswerks wird nach einem Referat des
Herrn Stdiv Reck genehmigt

17 und 18 betrafen die Arbeiten der ſogen Kompetenz
kommiſſion Der von Döhler und Genoſſen unterzeichnete
Antrag lautete

Magiſtrat wird um Auskunft erſucht ob die Thätigkeit der

ev Erhöhung der Getreidezölle c an tPlatz beendet bezw welches Reſultat beranhgeta es i
und welche definitive Stellung der Magiſtrat in dieſer An
gelegenheit nunmehr einzunehmen gedenkt

Der Antrag Krüger lautete
Wie weit ſind die Vorarbeiten zur Berathung d

Petition gegen die Vertheuerung d cmittel vorgeſchritten e ver Sebens
Herr Stadtv Döbler ſetzte in Kürze auseinander daß es jetzt nachgerade Zeit ſei über das Wirken der Kommiſſion u
fahren Jm Februar ſei die Kommiſſion gewädhlt jetzt ſei
September und im November fangen wieder die Berathungen des
Reichstages an der ſich ſofort mit dem Zolltarif beſchäftigen
wird Da thue Eile noth Herr Stadtv Krüger belont es
habe ſich eine Unruhe wegen der Behandlung dieſer Sache der
Bürgerſchaft bemächtigt Der Magiſtrat möge doch nunmehr deu
Ernſt der Lage erfaſſen Die Kompetenzfrage ſei ſ Z vom
Magiſtrat als Hauptfaktor in den Vordergrund gerückt und in
zwiſchen ſei doch ſo manches vorgekommen was den Magiſtrat
bätte belehren müſſen So der Spruch des Oberverwaltungs
gerichts der ausdrücklich feſtgeſtellt daß ein Vorgehen gegen den

ſeitens der Städte wohl zuläſſig iſt 1898 habe der
Magiſtrat ſeltſamerweiſe weit weniger Bedenken gehabt als es
ſich um eine Bittſchrift an den Reichskanzler in Sachen der
Erleichterung der Vieheinfuhr handelte da habe der
Magiſtrat ohne alle Kompetenzbedenken dargelegt wie die Preiſe
für Rindfleiſch um 33 Proz für Schweinefleiſch um 26 Proz
geſtiegen ſeien und darauf hingewieſen wie der Fleiſchkonſum
pro Kopf von 70 Pfd auf 60 Pfd zurückgegangen ſei auf die
Veränderung der Konſumkraft uſw Und jetzt komme er trotz
monatelanger Friſt um ſolche damals nicht gekannte Bedenken
nicht hinweg Und doch ſei inzwiſchen ausgerechnet daß
der Zolltarif allein auf dem Gebiete der Fleiſch
verſorgung für Halle ſchon eine Mehrbelaſtung von jährlich
600,000 M mit ſich bringe Jn anderen Städten habe man ſich
auch nicht von Kompetenzbedenken quälen laſſen Z B in
Glogau wo ausgerechnet ſei daß der Zolltarif für jede I rlie
36 M Mehrbelaſtung pro Jahr bedeute für jeden Pferde eſitzer
infolge der Vertheuerung des Hafers pro Pferd 50 M pro Jahr
Nicht blos die Arbeiter haben Grund ſich mit dem Zolltarif zu
beſchäftigen nein jedermann vor allem die Geſchäftsleute denn
durch den Zolltarif wird die Kaufkraft der Arbeiter und damit
der Umſatz der Verdienſt der Geſchäftsleute geſchmälert
Berlin die Reichshauptſtadt hat jetzt die Initiative ergriffen
da möge ſich Halle ein Beiſpiel daran nehmen SFine Er
böbung der Gebälter für Beamte und Lehrer ſteht
bevor ſie wird aber bereits vor ihrer Realiſirung illuſoriſch
gemacht durch den Zolltaxif falls er durchgeht Der Redner
kommt dann auf die Wohnungsfrage das Erbbaurecht uſw zu
ſprechen und führte ſchließlich gegen den Zolltarif noch als
mee pekannient h 9 die Eigenthumsvergehen

n werden Auch aus dieſem Grunde hätten die Städte
Anlaß ſich mit der Sache zu befaſſen

Herr Oberbürgermeiſter Staude Die Angelegenheit
konnte noch nicht erledigt werden Die Kommiſſion hat
zwar gearbeitet und die Materie eingehend geprüft Von der
Handelskammer hatten wir ein Gutachten eingeholt Da
kam die Handwerkskam mer und bat man möchte auch von
ihr ein Gutachten einholen Das geſchah Danach iſt erneut
die Handelskammer gefragt und dies zweite Gutachten iſt dann im
Auguſt eingegangen Zu der Zeit waren aber Ferien man
hätte die Mitglieder der Kommiſſion und bei dem divergirenden

Standpunkt lag uns daran ſie vollzählig beiſammen zu haben
nicht herbeicitiren können Ein paar Mitglieder fehlen übrigens
auch jetzt noch Jn den nächſten Tagen ſoll indeß die Sache

behaupten kann ich es nicht Nach der Stellung des Magiſtrats
zu fragen erſcheint jetzt nicht angängig wo die Vorberathungen
noch ſchweben Jch bitte für heute von einer Diskuſſion
abzuſehen

Die Verſammlung beſchließt demgemäß
19 Zum Schluß lag folgender Antrag vor Die Verſammlung

wolle beſchließen
Bei Abſchluß von Bauverträg en ſind folgende Bedingungen

aufzunehmen

1 Bei ſtädtiſchen Arbeiten ſind zunächſt hieſige und in
nächſter Umgebung von Halle wohnende Steuerzahler in
Arbeit zu ſtellen

2 Die Arbeitslöhne müſſen in der Höhe der vereinbarten
Abmachungen der Organiſationen der Arbeitgeber und Arbeit
nehmer gezahlt werden

3 Jn die Bauberträge wird die Streikklauſel nicht mehr
aufgenommen

Herr St V Emmer begründete den Antrag die ſtädtiſchen
Behörden müßten darauf bedacht ſein die Steuerkraft zu er
höhen und die Armenlaſten zu mindern Das geſchehe wenn
man die im erſten Satz erhobene Forderung erfülle Die zweite
Forderung ſei danach angethan den Arbeitseinſtellungen entgegen
zuwirken Die Streiks hätten unſere Stadt ſchwer geſchädigt
vor allem auch der Maunxerſtreik der durch den Wortbruch der
Unternehmer Widerſpruch in der Verſammlung hervor
agerufen ſei Man ſchaffe durch ſolche Beſtimmungen geſunde
Verhältniſſe und aus dieſem Grunde habe denn anch bereits
die Bauinnung in Dresden alſo ein Arbeitgeberverband
ſich dafür entſchieden Die dritte Forderung betreffs der Streik
klauſel erſcheine ſelbſtverſtändlich Die Lehrer und Beamten
petitioniren um Gehaltserhöhung die Arbeit r können das nicht
ſie müſſen ſich organiſiren um ſolche Wünſche durchzuſetzen
Da dürfe die Stadt nicht Partei nehmen Sie thue es aber indem
ſie die Streikklauſel zu Gunſten der Arbeitgeber in die Verträge
aufnähme Herr Oberbürgermeiſter Staude lehnt für ſeine
Perſon den Antrag in allen drei Punkten ab Er beſtreitet
übrigens daß die Stadt die Streikklauſel in ihren Verträgen
habe Selbſt der Staat nehme die Streikklauſel nicht in ſeine
Verträge auf Allerdings ſei die Stadt der Anſicht daß man
Rückſicht walten laſſen wohlwollend prüfen müſſe in Fällen un
verfſchuldeter Streiks Das ſei auch der Standpunkt des
Miniſters Vlelleicht käme indeß die Stadt Halle wenn die
Streiks in der bekannten Weiſe weiter ihren Fortgang nehmen
zu der Ueberzeugung daß man die Klauſel in die Verträge auf
nehmen müſſe Die Stadt habe weder die Jntereſſen der
Arbeiter noch der Unternehmer wahrzunehmen Jhr einziges
Jntereſſe ſei es gute und billige Arbeit zu bekommen ie
erſte Forderung betreffe Dinge in die ſich die Stadt nicht
miſchen dürfe der Arbeitgeber müſſe ſich tüchtige brave Arbeiter
holen können von woher er wolle Gerade von auswärts ſind
oft brauchbare zufriedene Leute herangezogen worden die ſich
bewährt haben Die zweite Forderung vollends ſei unannehm
bar ſchon weil ſolche Vereinbarungen nur vielleicht für ein paar
Gewerke beſtehen Herr St V Schmidt lehnt die erſte und
zweite Forderung ab billigt aber die dritte Herr St V
Albrecht betont daß noch beim Bau des Artillerieoffizier
Kaſſinos die Streikllaufel in den Verträgen figurirt habe Die
zweite Forderung gelte in Ländern wie die Schweiz Frankreich
und Auſtralien durch Geſetz das ſeien allerdings wilde Länder
mit denen ſich das kultivirte humane Deutſchland nicht ver
gleichen wolle

Die Anträge werden ſchließlich abgelehnt
7

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurden geringfügige Satzungs
änderungen für eine wohlthätige T durchberathen und
genehmigt die infolge Vergrößerung des Stiftungskapitals um
weitere 3000 M erforderlich geworden waren Es handelt ſich

ſeit Monaten eingeſetzten Kommiſſion betreffend Wirkung
um eine Stiftung deren Zinserträgniſſe zur Beſchäffung vonHeizmaterial für Pedinftige Verwendung finden

erlebdigt werden dann wird es hoffentlich möglich ſein aber
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Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 15 bis 61 September
otel Bode Se Excellenz von Wurmb mitGrand9

Pörſtendorff i Th Baron von Weiſe a St Jo linska a enn et Ober Reg Rath Dr Krohne a lin uitis g Hamburg Frau Weiß
ratb Kog n r crn Wenn en ricke aus

u r eburg Konſul Ritſche a Philgdelphig V St A Han London

Leipzltg 3ter Sulzer a Berlin Landesbauinſpektor Heſſei Prof Dr Jeep mit Frau g Königsberg
Fr phil Grützner a Bresigu Affeſſor Dr Brecher a
Hromberg Aſſeſſor Pr Schwartze a Kiel Apotheker
Hr Weiß a Bad Oynbaufſen Generaldirektor Kaiſer g
Zeriin Direktor Roeder a Harburg Ingenieur Schafer
mevyer a Camen Zngenieur Kliebiſch g Braunſchweig
Rentier Sichel mit Frau a Windhoek Afrika

Wald Roſenſtock

a Magdeburg
St J
a Jena

Neueste Herbst u Winter Mäantel
für Damen und Kinder

Neubaldensleben Kaufleute Plaut g
riedenau Hausberger a
endel a Berlin Roderwaldt mit Frau Gebr

Frau a Pmburg Prollius a

Rentier Herzog mit N tP e a Wie e hrau Eulert
rl Römer aus

uttenberg Ge
Delp aus

a Coburg

Dresden

Kronenwerth Klemperer u Dill mit
Oſterode Wagner mit Frau

ithoff mit Familie a Beancaſter V
Müller a Berlin Kahn a Magdeburg Ebhardt

Schwabe a Aſchersleben
Ceutuer g Verviers Tanger mit Sohn a Leitmeritz
Hanck u r a Magdeburg Spalteholz a Dres
den Reinhardt a Meißen Küſter a Hannover

Braun a Köln

Fertige Kleider Morgenröcke Blusen Kleiderröcke Unterröcke
ollene u geidene Kleidorstoſfe Sammete in großer Auswahl

D Anfertigung beſſerer Kleider nach Maaß in bewährter Weiſe W

Paul Serauky
Gerichtlicher Verkauf
Die zur Nachlaß Konkursmaſſe des Opikers Karl Seewald Inhabers

der Firma O W Trothe hier gehörigen Waarenbeſtände als
Brillen Klemmer Luuetten Operngläſer Ferurobre
Barometer Thermometer Svarometer Mikroſkope
Wahehe Phonographen Phonographen
walzen Ziorere LWantgternen g photograph Kameras
Objektive und Bedarfsartikel ſollen im bisherigen Geſchäftslokal

Poststrasse II en
Donnerstag den 19 Sept er

ab werktäglich von D I2 und 6 Uhr billigen
Preiſen ausverkauft werden

Der Konkursverwalter Friedrich Oavrow
Ein Artikel im Beiblatt zu Nr 412 der Saalezeitung vom 3 Sept er

S derrefend Kalkſandſteinfabrikation veranlaßt mich Folgendes zu
erwidernDer Einſender jenes Artikels befindet ſich im Jrrthum wenn er behaup
tet daß ſich Kalkſandſteine billiger herſtellen laffen als gebrannte Ziegelſteine

verweiſe auf die Sitzungsberichte des Deutſchen Vereins für Thon
Cement und Kolkinduſtrie ſowie des früher für ſich beſtehenden Deutſchen
Ziegler und Kalkbrenner BVereins Wiederbolt iſt von Fabrikanten dargelegt
worden daß von billigeren Herſtellungskoſten keine Rede ſein kann wenn
einigermaßen brauchbare Kalkſandſteine hergeſtellt werden ſollen

Der Einſender behauptet ferner daß die Kalkſandſteine eine größere
Feſtigkeit und Wetterbeſtändigkeit haben als gebrannte Ziegelſteine

omit er dieſe Bebauptung beweiſen will iſt mir unerfindlich um ſo
mehr als er am Eingang jenes Artikels vorausſchickt daß die Kalkſandſtein
Fabrikation noch nicht alt iſt Das Letztere ſtimmt denn man bringt erſt
ſeit 3 Jahren ſolche Steine in den Handel zMan hat ſonach bis heute abſolut keine Garantieen für die Haltbarkeit
dieſes Fabrikats und kenne ich Baumeiſter die ſich vollſtändig ablehnend in
der Verwendung pon Kakkſandſteinen verhalten und z B den Verſicherungs
geſellſchaften die Aufnahme ſolcher Neubauten nicht empfeblen

Hierzu kommt noch daß man den Kalkſandſteinen nicht anſehen kann ob
ſie mit der gebotenen Vorſicht angefertigt ſind während ſchon der Laie die
Wetterbeſtändigkeit eines gebrannten Ziegelſteins beurtheilen kann

Wie ſich die Kalkſandſteine gegen hohe Hitzegrade verhalten werden wird
die Zukunft lehren Die Proben welche ich gemacht habe fallen ſehr zu Un
gunſten dieſer Steine aus

Intereſſenten können ſolche Probeſteine welche ich einer Hitze von
1050 bezw 1150 Grad ausgeſetzt habe alſo einer Hitze wie ſie bei Schaden
feuer vorkommt in meinem Contor Halle Merſeburger Straße 167 in
Augenſchein nehmen ichard Loesche

Große helle Arbeitsräume
werden per 1 Januar zu miethen geſucht

Gebr Keller Gr Ulrichſtraße 52 I
ch Herrſchaſſſiche Wohnnng geſucht

Suche zum 1 Januar oder 1 April 1902 eine Wehnnng von min
deſtens 7 Zimmern mit Zub Off sub n 346 an die Exp d Ztg erb

8 mit feſter Kundſchaft ſucht für Halle einen geeigneten Herrn alsA S W äärtige Brauerei
Vertreter38 welcher beſtens eingeführt und tüchtiger Acquiſiteur ſein muß Off

R unter B v 1211 an Rudolf Moſſe Brüderſtraße

Geweralagenſur mit Jukaſobeſtand

Alte deutſrhe Lebensverſicherungs Bank wünſcht ihre Generalagentur
mit größerem Bezirk neu zu beſetzen

Es wird nur auf einen Herrn reflektirt welcher wirklich gute Erſolge in
Organiſation und Acquiſition nachweiſen kann und kautionsfähbig iſt

h Bedingungen zugeſichert dagegen dauernde Geſchäſtsverbindung
orausſetzung

l ggrlicbe Bewerbungen mit Angabe der bisherigen Erfolge erbeten
320 A bei der Exped d Ztg

Umſtändehalber
die Neue Promenade 1 Briij Oktober oder ſpäter in meinem

mehrereH iü clen ſchöner heller Laden
mit auſchließender e Wohnung

mit reichlichem Hinterraum paſſend im Preiſe von 1200 Mark für
ür beſſere Geſchäfte Buregus 2e zu Papierwaarenhaudlung verbunden
vermiethen Näheres Gr Brauhans wenn möglich mit Leibbibliothek
ſtraße 17 im Druckerei Compteir vermiethetwerden Vorzügliche Lage

e da äbnliches Geſchäft über 4 Jabre mit
Wohnung

Jochh im beſtem Exſolg darin betrieb irdeHochherrſchaftliche eſtem Exſolg darin betrieben wurdeAnx ERIKan Magdeburgerſtr 25

t Gr UlrichS Zimmer r ä Gas Bad Alte Vrouenode ſtraſzenEcke
Veranda s loſet 1 Oktober zu ver herrf
miethen Zu erfragen

r aftliche 2 Etage 1200 Mark
ober zu vermSchmelzerſtraße T Wink Launenroth I Et

su h

W r 9
S e z9 c h SSoſort oder ſpäter ſind im unſerem

Zu erfr 46 bei

Gr Klrichſtraße 45
Erdgeſchoß und I Stock

Für ein jinnges Mädchen von16 Jahren wird in einer anſtäu
digen Familie zu ihrer weiteren
Ansbildung eine gute

Penſion geſucht
Offerten mit Preisangabe erbitte

unter 1332 N an die Exp d Ztg

Wer Stellung
inden will verlange per Poſtkarte diee Vakanzen Poſt in Eßlingen

Stellung sucht verlange durcho Postkarte umsonst Prospekt von

Stellen Erwerbs Anzeiger Berlin 55

für den Leipziger Bezirk von einem
ſtrebſamen und redegewandten Kauf
mann als Vertreter welcher enit ſol
venten Abnehmern arbeitet geſucht

Offerten sab W 600 an Haaſenſtein
Vogler Leipzig

a jed Ort z Verk uAgent geſ An Cigarr a Gaſtw zc

Vergüt ev M 250 pr
H Jürgenſen Co Hamburg

Herr en unſerer vorzal Cigarren
an Wirthe Händler u
monatl Vergütung von Mk 1
und bohe Proviſiou

Albert Sievers OoCigarren Fabrik Lager Hamburg 21

BPiüm Meer
geſucht gleich an w Orte wohn z Verk
unſ Cigarren an Wirthe Händler e
Verg 120 p Mt auß hohe Prov

A Rieck Co Hamburg
Repräſentationsfähiger zuverläſſiger

Kaufmann für Stadtreiſe
bei gutem Verdienſt ſofort geſucht Bei
zufriedenſtellender Leiſtung dauernde

tellung Off u K 2402 an die Exped

Ein älterer Männergeſangverein ſucht
einen tüchtigen Dirigenten
Off unter V 2405 an die Exped d Ztg

A Regiſtrator exfabren mit
der Regiſtratur und dem Koſtenweſen
wünſcht geſtützt auf gute Zeugniſſe
zum 1 Oktbr 1901 Stellung Off an
Wranz Liebe Zoſſen bei Berlin

Durchaus leiſtungsfähige Mühle

Mon u mehr

geſucht für den Verkauf

Private gen

Als Lernende
ein junges Mädchen aus2 der ver /10 01 eſacht ter

X Joh Nietzschmann Geiſtſtr 15
Für ein größeres Sanatorium wird

zum 1 November d Js eine tüchtige
gut fohleneKochmamsell
bei hohem Lohn geſucht Angebote mit
Saiſon an Frau Dr Facklamangtorium Suderode am Harz

Geſucht zum 1 November für
Privat Franen Klinik

ein Mädchen welches ſelbſtſtändig
kochen kann und Hausarbeiten über
nimmt ein Mädchen zur Bedienung
er Krankenzimmer Zu melden 5

bis 7 Uhr Nachmittags
Martinsberg 18 2 Treppen

x Zum 1 Oktober ein erfahrenes
X Mädchen welches bei beſſeren Herr
X ſchaſten gedient hat kochen kann und
L Hausarbeit mit übernimmt fürX kl Familie bei hohem Lohne geſucht
X Zweites Mädchen wird gehalten
X Frau Georg Soeltz Saugerhauſen

Perfekte ältere Köchin
1 Oktober bei hohem Lohn geſucht
u 10 12 Uhr Frau ProfFraenkoel Halle a/S Reiehardtſtr 4
Aelt u jüng Mädch m gut Zeugn

ſuchen Stelle d Fr Domke Geiſtſtr 39
Jung einfach Mädchen am liebſt

v Lande od Waiſe n unter 17 Jahr

Glückliche Heirath
wünſcht 24jähriges Fräulein Gusbeſ
Tochter mit k Mitgiſt ſpäter
mehr Beamte oder feſt angeſtellte
Herren belieben ihre Adrefſe mit Bild
unter D 2389 an die Exped d Ztg
zu ſenden

Ludolphl sPetroleunm
e Heiz Oefen

h lind anerkannt
vorzüglich

Niederlage bei
GustavRensech
Poſtſtr 9/10

L en
S onkecte
Pralinée u Bonbon

ff OlivenOel
per Flaſche 1,25

Krantz Nachk Gr Steinſtr 11Fernſpr 364
Honig friſch gelchminten
eigene Ernte n Scheiben u geſchleudert

empfiehlt
Oscar Heller Steinweg 32

D O G e e e

S
a W

e

w b Familienanſchl ohne gegenſ Ver Kopf Tort e See tterie 16 3erſtrofort ge e arfüß t WasselMeirath 85we renJunger Landwirth gebildet 28 Jahre Walt welcher väterliches Gut über S 9 Birkenvw usser 2
nehmen ſoll ſucht eine gebildete Dame t Eau de Quinineg
möglichſt Landwirthstochter mit einem Javol Captol G
disponiblen Vermögen von 100,000 empfiehlt Sbehufs Verheirathung Ernſtgemeinte r i die DrogenOfferten nebſt Photographie beliebe handlung 2man unter V w 1208 an Rudolf P 4 Patz Gr Ulrichſtraße S
Moſſe Halle a S einzuſenden W Nr 6 S

e e

ſoll finden die weiteſte

SaaleZeitung S
die in allen Kreiſen der Bevölkerung in Stadt und

geleſen wird

Jamilien Narhrichken

Verlobungs und Vermählungs Anzeigen
Geburts und Todes Anzeigen

von welchen ein größerer Bekanntenkreis Kenntniß erhalten
Verbreitung durch die

Land

Am Sonntag den 15 d Mts

such seinen Kameraden zu retten
In beiden ihren Familien auf so tragische Weise Entrissenen ver

lieren aueh wir zwei langjährige bewährte Angestellte unserer Gewerk
schaft denen wir immer ein treues

Halle aS den 17 September 1901
Consolidirte Hallesche Pfännerschaft

Familien AUnachrichten

verunglückten tödtlich in unserem
Gutjahrbrunnenschacht die Maschinenwärter

Ernst Feltzerund

Wilhelm erder Erstere bei Ausübung seines Berufes der Letztere bei dem Ver

e h

53

Gedenken bewahren werden

S

Zell

BHolverwalter Geſuch

Ein ve thetwelcher in ſchriftlichen Arbeiten be
wandert und gleichzeitig fäbig iſt
Landvieh aufzukaufen findet zum
1 November er Stellung

Gut empfoblene Bewerber wollen
ihre Gehaltsanſprüche und Zeugniß
abſchriſten die nicht zurückgegeben
werden sub D Z 2043 bei Haaſen
ſtein Vogler Halle a Sniederlegen

Tücht zuverl Schreiber wird ſof
geſucht Off u P 2400 an die Exped

verbeiratheter Hofverwalter
TodesAnzeige

Heute früh 3 Uhr entſchlief 5
nach langem Leiden ſanft und S
ruhig mein einziger und letzter
lieber Sohn der Junggeſelle

ilmar Ropf
im Alter von 34 Jahren was
ich tiefbetrübt hiermit anzeige S

Stumsdorff 16 Sept 1901
Eduard Kopf

Die Beerdigung findet Donners
tag den 19 Septbr Nachmittag
3 Uhr ſtatt

J Mann ged Kav ſ St als Kutſcher
oder Hausdiener Gr Steinſtr 16 part

Polontär oder Tehrling
ſowie ein junger Mann für eine
Ofen und Eiſengußwaarenbandlung
eſucht Offerten unter B r 1225 an
udolf Moſſe Brüderſtraße

L ehrlin g für das Bureaneines Bergbau
1 Oktob ſucht S wirag es

Oktober geſucht SelbſtgeſchriebeneOfferten unter B Z 1 an
Rudolf Mosse Halle

Zu Oſtern d Js wird für ein hieſ
größeres Verſichernngsburegaun ein
Sohn achtbarer Eltern als

Lehrlinggegen monatliche Vergütung geſucht
Selbſtgeſchriebene Off unter B p 1224

an Rudolf Moſſe Brüderſtraße

LehrlingsGeſuch
einj Dienſt kann 1 Okt in hieſer Mann mit di zum
Bankgeſchäft als Lehrling ein
treten Oſt unter E K 2053 an
Haaſenſtein Vogler Halle a/S

Sonntag den 15 d M Abends
81/2 Uhr entſchlief ſanft und un
erwartet unſere inniggeliebte
Mutter und Schweſter
Fran Friederike 5toye

geb Spieler
im Alter von 58 Jahren

Dies zeigen mit der Bitre um
ſtilles Beileid tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Zörbig 16 Sept 1901
Die Beerdigung findet Mittwoch

Nachmittags 3 Uhr ſtatt

Statt beſonderer Meldung
Heute entſchlief nach lang

J jährigem ſchweren Leiden meine
liebe Tochter
Frau Emma Diedering

geb Voigt in Hagenau
Um ſtilles Beileid bitten

Halle a S Hagenau iWBilhelmsbaven
M Voigt Sattlermeiſter

Gr Steinſtr 9

e

Allen Freunden und Bekannten
die traurige Nachricht daß meine

I liebe gute Frau
Johanna geb Kruhl

nach kurzer aber ſchwerer Krank
J heit ſanft entſchlafen iſt

Die Beerdigung findet am
Donnerstag Nachmittag 3 Uhr
J von der Leichenhalle der Königl
J Klinik aus ſtatt
Wilhelm Holke Wagenwärter

nebſt trauernde Kinder g
e r

Verlobt Frl Minna Köhns u Hr
Landwirth Guſtav Nagel Atzendorf
Förderſtedt Frl Klara Stäps u Hr
Kaufm Max Leibling Gera Lieben
werda Frl Eliſe Beyermann u Hr
Kaufm Hermann Semper Deſſau
Magdeburg

Geboren Sohn Hrn Regierungs
rath Dr jur G A Klein Zehlendorſ
Hrn Augenarzt Dr Emil Wagner
Leipzig Hrn Amtsrichter Hoffmann
Gelſenkirchen Hru Dr Hartenſtein
Torgau Tochter Hrn GrafWertbern Beichlingen Beichlingen
Hrn Hauptm Wilhelm v Hochſtetter
Naumburg a Hrn Regier Nath

Walter v Uklanski Breslau
Geſtorben Hr Eiſenbahndir a D

Fritz Harsleben Braunſchweig Hr
Rentner Gottlieb Schulze Wittenberg
Hr Babumeiſter a D Karl Bollinger
Deſſan Hr Schuhmachermſtr Robert

Fuchs Taucha Hr Buchbändler Her
mann Biedermann L Gohlis Hr
Kantox emer Karl Weſchke Köthen
Hrn Rechtsanw Wedekind Greußen
Frau Sophie Gerecke geb Gödicke
Barleben Frau Dornothee Förſter
geb Mohr Gr Amneusleben Frau

arie Hobobm geb Wolff Goslar
Frau Dorothee Behrens geb Boſſe
Kriege Hr Dr med Chriſtian

ode Norderney
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Deutschlands ist die

laut Begahng Zahl
S e e 60 on er

Abnnements

Mk 2,25 vierteljährüch
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Aeine Wohnung beſSndot atehSchiſierstrasse 50O II
Frau Bliäse Bitester Musiklehrerin
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Emma Kronefelch
Halle a/S Focdtes Mauerfſtr 1

Zur beginnenden Herhſt und Wiunter Saiſon zeige den geehrten
Damen den

Eingang aller Renheiten an
Pariser und Wiener Original Modello und Copien

ſtehen zur gefälligen Anſicht

wer

Geschäfts Bröffnung
m Se e e eng Pr nehenLaden Gesohatit Alte Promenade 6

chshof woselbst ein Verkauf von Kunst Gegenständen jedern wird e iedWir haben werk er auf sich zu GeschenkeS Kunsts n tetPreise von 20 Mark gerichtetverfügen per m Die Lager in Glas Porzellan Thon
Bronce Zinn Kupféer Silber u s W

Schluss erlauben wir uns noch auf unser grosses Lager in
Stichen Gravuren Radirungen Lithographien hinzüweisen

Hochachtend

Kunste Salon Nss mann
Hallescho Workstätten für Kunst im Iandwork

SGI G grüne tügr
Soeben traf die letzte grosee Sendung hochfeiner vüsser

Französ Ghasselas rauben
le eehr eaktroieb arowstizeh ad von prauhtvollem

Wir geben dieselben zu dem sehr billigen Preiae von

40 das F M 47 22 bieten zu HKeinem Preise hiermit etwas aussergewöhnlien
i nes

Prachtvelle Artischeken à 50 Pfg 69 Pfg

Pottel Broskowski

h liindet a

Vorzögleher Handels theit

der in Finanzkesisen
gregso Geogohtung net

E

e gepu genJDobdgeder

Entree 50 Kinder 30reeme
Noch zweimaliges Gastspiel

driginal Secessions

Ueberbrett
Freitag den 20 I nd

e Sonnabend den 21 Septbr
Vorverkauf bei Steln brecher c Jaspeor und Brano Wiosener

RKegelbahn Stadt Park
Meine gut gsphaltirte mit freundlicher Kegelſtube verſebene Kegelbahn Mittwoch 18 Sept
ür S id Abend zu beſeß gr altSotel Kallerbef Relurg dent Statif ſt

wozu frol einScoheaü uhDie nächſte Generalverſammlung Turnverein Guts Muths
Mittwoch u Founabend
Abends von 810 Uhr
Turnübung

f eine es n
a

Sonnabend dec z nber 1901
en

im Vereinslokal Hotel zur Fplvr ſtatt
1 Beſälak iſt über inter turner in der

r halle in der Taubenſitr2 Fa ei n ſür das Schach Anmeldungen a vom or48 des 24 bundes e den i hre brn Sireiker3 Beſprechu i er Verlegung der ſtraße e im Turn an 9Vereinsabende entge en denen Vorſtand
Zur eilnagni lade ich ergebenſt ein

Halle 16 1901KaehneDrNener Nuoiſc Verein

Gemise 7

an ſſer Turnverein
W Mittwoch S Sonnabend

r opt Umslsto W In e n a nübungiehsho umeld ue Der Vorstan Zu Ghdetzes

ar Sehröder O Kleinschmiät

aks preis e Tr die on Senre der im on

Stadttheater Halſo
Nittwe z ggtember

5 PP 1 Verlel Farbe weiß

Anſere Frauen
Luſtſpiel in 5 A v Moſer u Schönthan

ſonen
Htto Dorn Rentier C Scholling
Adelheid deſſen ren Roſen
Grete deren Ratthiasda Stein l Töchter Wolfframm

tein P v Gallasa Hillberg C ewreinct
I neera ſeineFrau M Halden

la Brandt VötticheraulGroſſer,Schriftſteller re
ax Cornelius Architekt lüller

Pfeffermann t Berend
Ulrike Köchin bei Dorn E ZeiſingAmalie Dienſtmädchen M Lübben
Anna Dienſtmädchen A Amberg

1 Gaſt KögelGaſt Lübbenerdinand Kellner C Stahlberg
an Kellner O Engelke
Rach dem 2 Akte r Pauſe

Ende nach 10 Uhr

Donnerstag Die Zwillingsſchweſter

Walhalla Theater
Direktion Rlohard Habert
Neuer Spielplan

Die Alexandroſff Truppe 8 Per
ſonen Ruſſiſches Geſangs und Tanz
3 emble Die Pariſer Welt Uns

ung vom Jahre 1900 elektriſcheun in vier Nötheilungen Neun Das
runkthor La porte monumentale Neu

r von E Rouahby s mtes Seuſationell Snorina Rositta Iniernationgl
i wan lun Tänzerin Fräuleinertin r e dotaduund Arras 77 S Kesuaen g Sport
ar rene ravourrin Ubriſn u dem gen Draht

Mies Lueie Gpymnaſtikerin
ſchwebenden Travez Fräulein
a Paulet genannt Die luſtigez germutter Sang a

hara h ſtin Herr R

e ri ahnterr randt Tanzd er t x Greenbaum s
e aniſcher Bioſkop mit neuenſenſationellen lebenden Photographien

Beginn 8 Ubr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
irektion Gustav Poller

Am Riebegplatz 2 Minuten vom
Hauptbahnhof entferut

Der nene ſenſationelle
Spielplanu

W Mora n eKRocdlo Leo Rapols
p r resereer r Actſe isachingler ſpiellb oisac ihaler en
23 be u a Der SchubW lertanz wie er in ſolcher

rän noch nirgends geſehen
1 Förster Geſangs HüumoriſtBe Hand Equilibriſt Lill

e nene Hugo un
oriay rkopiſe enDrös es Volomit er ne t Serie einer

prächtigen lebenden Photographien
Anfang S Uhr Ende gegen 11 Uhr

Das herrlich ausgeſtattete Theater
ßittet eine c ſue weine Ve und jeg
lichen Comfort für ſeine eſucher

Auswärtige Theater
onnerstag den 19 September 1901
e GGofſtheater Der Troubadourr W zdſtb Prolog Ratban
tig e hkenes Tb e Baſtien und
gſtienne Der Ue berfallalles Se Reiſe uma e in 80Magde urg Stad b Die Jüdin

mrt

Judianer
Künſtler
Concert

Original Loſtüme

oneerihallen
Wallſtr e chuei die Gre Kapelle Aen

s

gy aqun 9 usg pijvrz

UhrSonntagsrretetetei betr

Gr Ulrichſtr G I geöff v 210 Uhr
Vom 15 bis 22 September

Bosnien
Bonn 33 bis 29 Südtirol
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